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BEKANNTMACHUNG
Die 1. gemeinsame Sitzung der Ausschüsse für Stadtentwicklung und

Struktur findet auf Einladung des Stellv. Ausschussvorsitzenden 
Theo Schwellnuss und des Ausschussvorsitzenden Josef Heinrichs 

am Mittwoch, 18.03.2009, 18:00 Uhr, in der Bürgerbegegnungsstätte
"Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Einigung über den Beratungsvorsitzenden für diese gemeinsame Sitzung

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit und der Beschlussfähigkeit

3. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

4. Bestellung eines Schriftführers für diese gemeinsame Sitzung

5. Städtebauliche Maßnahmen im Zusammenhang mit der Landesgartenschau; 
- Vorstellung aller Maßnahmen einschl. Kosten

6. Verkehrsangelegenheiten
6.1 Verkehrliche Maßnahmen im Zusammenhang mit der Landesgartenschau

7. Parkierungskonzept Innenstadt Zülpich

8. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse

9. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
10. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

11. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse

12. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 02.03.2009
Albert Bergmann (Bürgermeister)

Auf der Komm 30 Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg Telefax: 0 24 27/90 91 34

Mobil 01 77/5 60 52 07
01 77/3 25 59 79

Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
Die 22. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses findet auf Einla-
dung des Ausschussvorsitzenden Timm Fischer am Donnerstag,
19.03.2009, 17:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt
Zülpich statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

4. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
5. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

6. Überörtliche Prüfung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens bei der
Stadt Zülpich;
- Haushaltsjahre 1994 bis 1996

7. Überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt
Zülpich durch die Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA NRW)
- aktueller Sachstandsbericht

8. Beantwortung von Fragen aus vorangegangenen Sitzungen

9. Durchführung von Prüfungen
- Belegprüfung zur Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Zülpich im 

Haushaltsjahr 2008
- Prüfung der Entscheidungen und Verwaltungsvorgänge aus delegierten 

Aufgaben nach SGB XII (Sozialhilfe einschl. Grundsicherung im Alter und
bei Erwerbsminderung)

- Prüfung der Entscheidungen und Verwaltungsvorgänge der durch Satzung

zur Durchführung übertragenen Aufgaben im Zusammenhang mit der Erhe-
bung und dem Erlass von Elternbeiträgen für den Besuch von Kindertages-
einrichtungen

10. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

11. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 26.02.2009
Albert Bergmann (Bürgermeister)

BEKANNTMACHUNG
Die 19. Sitzung des Haupt-, Personal- und Finanzausschusses findet
am Dienstag, 24.03.2009, 18:00 Uhr, in der Bürgerbegegnungsstätte

„Martinskirche“ statt.
TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil

1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Haushaltsangelegenheiten
3.1 Haushalt 2009

Beratungs- und Empfehlungsbeschluss an den Rat der Stadt Zülpich über die
Haushaltssatzung 2009, soweit der Haupt-, Personal- und Finanzausschuss
zuständig ist. 

4. Neubestellung einer Geschäftsführerin der Stadtentwicklung Zülpich Verwal-
tungs-GmbH (SEZ GmbH)

5. Einführung einer Beschlusskontrolle für den Rat der Stadt Zülpich
und seine Ausschüsse;
-Gemeinsamer Antrag der JA Fraktion, UWV-Fraktion und Ratsfrau Angela

Kalnins, Bündnis 90/ Die Grünen, vom 18.10.2008
-Beschluss aus der Sitzung des Haupt-, Personal- und Finanzausschusses der
Stadt Zülpich vom 04.12.2008

6. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

7. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
8. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

9. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil 

10. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
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Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 04.03.2009
Albert Bergmann (Bürgermeister)

BEKANNTMACHUNG
Die 23. Sitzung des Rates findet auf Einladung des Bürgermeisters

Albert Bergmann am Donnerstag, 26.03.2009, 18:00 Uhr, in der
Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.) Öffentlicher Sitzungsteil

1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Einwohnerfragestunde

4. Millenniumserklärung der Städte und Gemeinden im Kreis Euskirchen

5. Haushaltsangelegenheiten
5.1 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung:

Außerplanmäßige Mittelbereitstellung für die Teilerneuerung der Gemein-
deverbindungsstraße Sinzenich - Bürvenich

5.2 Beratung und Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen den
Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Zülpich für das Haushaltsjahr 2009

5.3 Beratung und Beschlussfassung bezüglich des Stellenplanes 2009
5.4 Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Zülpich für das Haushaltsjahr 2009

6. Änderung von Ausschussbesetzungen
- Nachbesetzung des Wahlausschusses der Stadt Zülpich aufgrund § 2
Absatz 7 Satz 2 Kommunalwahlgesetz NRW (KWahlG NRW) –

7. Neubestellung einer Geschäftsführerin der Stadtentwicklung Zülpich
Verwaltungs-GmbH (SEZ GmbH)

8. Satzungsbeschlüsse
8.1 Bauleitplanungen
8.11 Festlegung des zentralen Versorgungsbereiches für die Stadt Zülpich gem §

24 a Landesentwicklungsprogramm NRW und der zentren- u. nahversor-
gungsrelevanten Sortimente ("Zülpicher Liste") auf der Grundlage des
überarbeiteten Einzelhandelskonzeptes

8.12 Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 51/3 Enzen "Firmenicher Straße"
a) Beschlussfassung über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit

gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anre-
gungen.

b) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
8.13 Aufstellungsverfahren für folgende Bebauungsplanänderungen:

1. Änderung 11/15 A "Industriegebiet"
1. Änderung 11/15 B "Gewerbegebiet"
1. Änderung der 2. Änderung Nr. 11/6  "Gewerbegebiet"
1. Änderung Nr. 11/40 A  "Industriegebiet"
1. Änderung Nr. 11/40 B  "Industriegebiet Villa Rustica"
2. Änderung Nr. 11/28  "Industriegebiet"
a) Beschlussfassungen über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung

der Öffentlichkeit und der Behörden und  sonstigen Träger öffentlicher
Belange eingegangenen Anregungen gem. § 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

b) Beschlussfassungen über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden und  sonstigen Träger öffentlicher Belange einge-
gangenen Anregungen gem. § 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

c) Satzungsbeschlüsse gem. § 10 BauGB

8.14 Aufstellungsverfahren zur 8. Änderung des Flächennutzungsplans
der Stadt Zülpich im Bereich der geplanten Gemeindeverbin-
dungsstraße vom Industriegebiet zur L 162:

a) Beschlussfassung über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden und  sonstigen Träger öffentlicher Belange
eingegangenen Anregungen gem. § 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB

b) Beschlussfassung über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit
und der Behörden und  sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegange-
nen Anregungen gem. § 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

c) Beschlussfassung über den Entwurf der 8. FNP-Änderung als 8. FNP-
Änderung mit Begründung

8.15 Einleitungsbeschluss zur Festlegung des förmlichen Sanierungsgebietes
Zülpich Innenstadt 

a) Einleitungsbeschluss
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IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtsblattes:
Der Bürgermeister der Stadt Zülpich, Postfach 13 54, 53905 Zülpich, 
Telefon (0 22 52) 52 -251 oder 52-0, email: bwoop@stadt-zuelpich.de, 
Internet: www.stadt-zuelpich.de

Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich,
Am Roßpfad 8, Telefon (0 24 21) 7 39 12, Telefax (0 24 21) 7 30 11,
E-Mail: info@porschen-bergsch.de

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig und wird kostenlos an die Haushalte
im Stadtgebiet verteilt. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial
wird nicht zurückgesandt. Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreige-
bleichtem Papier gedruckt. Auflage: 8.800 Exemplare

In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.

Der Bürgermeister informiert
b) Durchführung der vorbereitenden Untersuchungen
c) Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses

8.16 Einleitungsbeschluss zur Festlegung des förmlichen Sanierungs-
gebietes Zülpich „Wassersportsee“ 
a) Einleitungsbeschluss
b) Durchführung der vorbereitenden Untersuchungen
c) Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses

9. Schulangelegenheiten
9.1 Verabschiedung einer Resolution an die Bundes- und Landesregierung zur

Finanzierung eines für die Schüler kostenlosen Mittagessens in den Schulen;
-Antrag der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 06.01.2009

9.2 Kompetenzzentrum Stephanusschule:
Bildung eines abgegrenzten Gebietes als Schuleingangsphase gem. § 84
Abs. 1 Schulgesetz

9.3 Entwicklung der Offenen Ganztagsgrundschule Zülpich;
-Einrichtung einer dritten Gruppe

9.4 3. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Zülpich über die Erhebung
von Elternbeiträgen im Rahmen der "Offenen Ganztagsschule im Primar-
bereich"

10. Anträge
10.1 Neubesetzung von Ausschüssen

Antrag der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich vom 11.02.2009

11. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

12. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
13. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

14. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt
Zülpich und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

15. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Zülpich, 05.03.2009
Albert Bergmann (Bürgermeister)

Bekanntmachung
über die Ermittlung von Bodenrichtwerten für baureifes Land und für

landwirtschaftliche Nutzflächen
Nach § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches und der Gutachterausschussverordnung
NRW vom 23.03.2004 (GV NRW 2004 S. 146, geändert am 10.01.2006) wurden
zum Wertermittlungsstichtag 01.01.2009 für den Bereich des Kreises
Euskirchen Bodenrichtwerte für baureifes Land und für landwirtschaft-
liche Nutzflächen, sowie sonstige für den Grundstücksmarkt und für
Wertermittlungen erforderliche Daten ermittelt und in Bodenrichtwertkar-
ten eingetragen bzw. in den Grundstücksmarktbericht übernommen. Grundlage
hierzu war die Kaufpreissammlung. Unterstützend wurden sonstige Daten sowie
örtliche Ermittlungen herangezogen.

Bodenrichtwerte sind für lagetypische Grundstücke zu ermitteln, deren maßgeb-
liche wertbestimmende Merkmale wie z. B. Entwicklungszustand, Erschließungs-
zustand, Art und Maß der baulichen Nutzbarkeit sowie Zuschnitt hinreichend
festgelegt sind (Richtwertgrundstück).

Die Ermittlung der Bodenrichtwerte und der sonstigen erforderlichen Daten
erfolgte in der Zeit vom 10.02. - 12.02.2009.

Die Bodenrichtwertkarten und der Grundstücksmarktbericht werden in
der Zeit vom 16. März 2009 bis einschließlich 16. April 2009 in der
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im
Kreis Euskirchen, 53879 Euskirchen, Jülicher Ring 32 (Kreishaus),
Zimmer A 109 und A 110 während der Servicezeiten (montags bis
donnerstags von 8.30 bis 15.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr)
öffentlich ausgelegt.
Im Übrigen kann jeder während der Servicezeiten in der Geschäftsstelle des
Gutachterausschusses Bodenrichtwertkarten und den Grundstücksmarktbericht
einsehen.

53879 Euskirchen, 16.02.2009

Vorsitzendes Mitglied
gez. Rang 

Stadt Zülpich
Die Stadt Zülpich sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine(n) Fleisch - u. Wurstverkäufer/in und
eine(n) Käseanbieter/in mit Verkaufswagen

für den immer donnerstags stattfindenden

Wochenmarkt.
Bewerbungen sind bei der 

Stadt Zülpich, Der Bürgermeister, Ordnungsamt, Markt 21, 53909 Zülpich 
einzureichen.

MAK-Rundgänge durch die Ortschaften 

werden 2009 fortgesetzt
Die Rundgänge durch die Zülpicher Ortschaften waren im Jahr 2007 und 2008
ein großer Erfolg. Zwischen 80 und 230 Teilnehmer hatten sich auf die Beine
gemacht, um sich bisher in Nemmenich - Lüssem, Enzen, Merzenich, Mülheim -
Wichterich, Linzenich – Lövenich, Sinzenich, Ülpenich, Bürvenich - Eppenich,
Juntersdorf, Schwerfen, Hoven - Floren und Weiler in der Ebene einen Eindruck
zu verschaffen, welche Sehenswürdigkeiten und Besonderheiten in den Ortschaf-
ten der Gesamtstadt zu entdecken sind. Und alle waren sich einig: diese Aktion
muss fortgesetzt werden. 

Deshalb ist es für den verantwortlichen MAK – Arbeitskreis „Gesamtstadt Zülpich
– Integration von Kernstadt und Ortschaften“ eine Verpflichtung diese Rundgänge
auch 2009 zu veranstalten. So wird an einem Samstagnachmittag jeweils eine
kostenlose etwa zweistündige Führung angeboten, bei der die geschichtliche
Entwicklung angesprochen, historische Gebäude und Sehenswürdigkeiten
besichtigt, besondere Naturschönheiten entdeckt aber auch auf die Gegenwart
eingegangen wird. Eingeladen sind dazu nicht nur die Einwohner der jeweiligen
Orte, sondern die Bürgerinnen und Bürger aus allen Ortsteilen von Zülpich.
Natürlich sind auch „Nichtzülpicher“ herzlich willkommen. Bei der Aktion geht
es ja auch darum, aufzuzeigen, dass die 24 Ortschaften, in denen mehr als 70 %
der Einwohner Zülpichs leben, viel zu bieten haben und zur Stärkung der
Gesamtstadt einen entscheidenden Anteil beitragen.

Die Planung für 2009 sieht vier Rundgänge vor:
• April in Langendorf
• Juni in Füssenich
• August in Bessenich
• September in Dürscheven

Auch diesmal sollen die Rundgänge mit einem gemütlichen Beisammensein
ausklingen.

Der erste Rundgang in Langendorf startet am 25. April um 14.00 Uhr am Sportplatz.

Der MAK-Arbeitskreis „Gesamtstadt Zülpich - Integration von Kernstadt und
Ortschaften“ hofft auf ebenso zahlreiche und interessierte Teilnehmer wie in den
vergangenen Jahren. 
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Rentenberatung
in Zülpich am 26. März 2009

Am o.g. Termin findet turnusmäßig (4. Donnerstag im Monat) die Rentenberatung statt. 

Ein kompetenter Rentenberater steht Ihnen in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr und 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Rathaus zur Verfügung. Die Termine am
Nachmittag können nur nach Terminabsprache wahrgenommen werden.
Der Raum ist ausgeschildert. 
Bringen Sie bitte den Personalausweis mit! Sollte für einen Dritten eine Beratung
gewünscht werden, ist eine Vollmacht erforderlich.

Für Terminabsprachen und weitere Fragen steht Ihnen die Rentenstelle (Herr
Stollenwerk, Tel. 52-204) zur Verfügung.

Nutzen Sie diesen kostenlosen Beratungsservice!
Ihre Rentenstelle der Stadt Zülpich

Vorankündigung

Zülpicher Chlodwiglauf

Termin: Sonntag, 26.04.2009

Zülpicher Seefest

Termin: 27. und 28.06.2009

Zülpicher Triathlon 2009

Termin: 15. und 16.08.2009 am Zülpicher Wassersportsee

Tour de Tolbiac

Termin: 21.06.2009

Schiedsfrauen für den 
Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau: Stellvertretende Schiedsfrau 
(nur im Vertretungsfall):

Frau Ingeborg Mahnke Frau Elke Mührer
In den Auen 12 b Nideggener Straße 16
53909 Zülpich-Schwerfen 53909 Zülpich
Tel.-Nr.: 02252/3930

Konzerte auf Burg Langendorf
Programmvorschau 2009

Samstag, 16. Mai 2009, 19:00 Uhr: Das Junge Orchester NRW
Dirigent: Ingo Ernst Reihl
Solistin: Annette Walther (Violine)

Samstag, 6. Juni 2009, 19:00 Uhr: Jugendsinfonieorchester der Tonhalle
Düsseldorf
Dirigent: Ernst von Marschall
Solisten: Robert Muschaweck (Fagott),
Paul Ye (Klavier)
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Samstag, 27. Juni 2009, 19:00 Uhr: Barock-Orchester
Barockensemble der Hochschule für 
Musik Köln
Leitung und Cembalo: 
Prof. Gerald Hambitzer
Solistin: Elisa Rabanus (Sopran)

Samstag, 16. August 2009, 11:00 Uhr: JugendJazzOrchester NRW
Open Air
Künstlerische Leitung: Marco Lackner,
Stephan Schulze, Michael Villmow

Samstag, 5. September 2009, 19:00 Uhr: Bundeswettbewerb "Jugend musiziert"
Erster Bundespreisträger 2009 in 
der Kategorie "Besondere Besetzungen"
Sonderpreis der Manfred Vetter-Stiftung

Samstag, 26. September 2009, 19:00 Uhr: Junge Kammerphilharmonie NRW
Dirigent: Christian Fitzner
Solisten: Anna Haase (Mezzosopran), 
Hendrik Blumenroth (Violoncello)

Änderungen vorbehalten
Informationen und Kartenbestellung: Manfred Vetter-Stiftung für Kunst und Kultur
Tel. 02252/83 77 77, Fax 02252/83 77 79, www.vetter-konzerte.de

Mechernicher Seminar 
am Mittwoch, 18.03.09 um 17.00 Uhr im Museum Römerthermen Zülpich

Thema: Fit und selbstbestimmt bis 100 – ist das möglich?
Das Kreiskrankenhaus Mechernich wiederholt auf vielfachen Wunsch das Semi-
nar "Fit und selbstbestimmt bis 100 – ist das möglich?" am Mittwoch,
18.03.09 ab 17 Uhr. Als Besonderheit findet dieses Seminar nicht in den Räum-
lichkeiten des Kreiskrankenhauses, sondern im Museum Römertherme
Zülpich mit kostenloser Führung statt. Die Veranstaltung beginnt bereits um
17.00 Uhr mit dieser Führung.

Das Museum „Römerthermen
Zülpich- Museum der Badekultur“
ist erst im August 2008 eröffnet
worden. 
„Wir haben das Seminar bereits im
November durchgeführt und waren
völlig ausgebucht, dass wir die
Vorträge mit der Führung nun
wiederholen“, erklärt Manfred Herr-

mann, Geschäftsführer der Geriatrisches Zentrum Zülpich GmbH und Verwal-
tungsdirektor am Kreiskrankenhaus Mechernich. 

Hier die Themen des Seminars im Einzelnen: 
- Fit und selbstbestimmt bis 100 – ist das möglich?
Dr. Michael Münchmeyer 

Dr. Michael Münchmeyer lädt mit seinen Kollegen zum
Mechernicher Seminar ein
Geriatrische Rehabilitation aus Sicht der Orthopädie
Anders Knutsen

Geriatrische Rehabilitation aus Sicht der Unfallchi-
rurgie: Knochenbrüche im Alter
Priv.-Doz. Dr. Jonas Andermahr

Geriatrische Rehabilitation aus internistischer Sicht
Frank Gummelt

Die Brabenderklinik des Geria-
trischen Zentrums Zülpich
GmbH ist auf Geriatrische Reha-
bilitation spezialisiert.
Fotos: Nadine Michels 
Kostenlose Führung durch
das Museum
Vor den Vorträgen erwartet die
Seminarteilnehmer eine ebenfalls

kostenlose Führung durch das neu eröffnete Museum Römertherme in Zülpich.
Auf dem Rundgang wird das Badewesen der Römer veranschaulicht. Auch
damals hatte man schon so seine Methoden sich fit zu halten! Treffpunkt ist um
17.00 Uhr an der Information des Museums.

Bei Interesse an dem kostenlosen Seminar wird um eine Anmeldung bis zum
16.03.09 unter der Telefonnummer 0 22 27 / 931 91 02 oder per E-Mail: semi-
nare@die-fischer.net gebeten. 

Kontakt: 
Geriatrisches Zentrum Zülpich, Dr. Michael Münchmeyer, Kölnstr. 12. 53909
Zülpich, Telefon: 02252/304-439

Übungsleiter-C-Ausbildung 
beim KreisSportBund

Kreis Euskirchen – Würden Sie gerne eine Breitensportgruppe in einem Sport-
verein betreuen? Die Übungsleiter-Ausbildung bietet die Grundlage für eine quali-
fizierte Tätigkeit in Sportvereinen, die bei Bedarf durch spezifische Fortbildun-
gen, Zusatz- und Sonderausbildungen ergänzt werden kann. Die
Bildungswerk-Außenstelle KreisSportBund Euskirchen startet die neue Übungs-
leiter-C-Ausbildung am 21.03.2008 um 09.00 Uhr in der Sporthalle des Thomas-
Eßer-Berufskollegs in Euskirchen. Dieser Lehrgang umfasst insgesamt 120 Unter-
richtseinheiten und ist in ein Basismodul sowie ein Aufbaumodul gegliedert.
Beide Module sind zum Erwerb der ÜL-C-Lizenz erforderlich. Der Lehrgang
findet an den acht Wochenendfolgen 21./22.03., 04./05.04., 25./26.04.,
16./17.05., 06./07.06., 27./28.06., 22./23.08. und 05./06.09.2009 jeweils sams-
tags, 09.00 – 18.00 Uhr und sonntags, 9.00 – 13.00 Uhr statt. Die Vermittlung
allgemeiner Grundlagen wie „Vom Turner zum Vorturner - Leiten von Gruppen“,
„Der Durchblick - Lizenzen und Anbieter“, „Das Richtige zur richtigen Zeit -
Aufbau einer Sportstunde“, „Von Klein bis Groß - Umgang mit verschiedenen
Zielgruppen“, „Auf Nummer Sicher - Sicherheitsfragen und rechtliche Situation
des ÜL“ und „Ein erster Schritt - Einstieg in die ÜL-Tätigkeit“ stehen im Mittel-
punkt der Ausbildung. Neben dem theoretischen und praktischen Unterricht
gehören aber auch Hospitationen in Vereinsgruppen und eigene Lehrübungen
zur Ausbildung. Der weitere Unterricht hat den Breitensport für Erwachsene als
Schwerpunkt. Folgende Inhaltsbereiche werden behandelt: Breitensport,
Gesundheit, Spiel, Organisation, Planung und Durchführung von Breitensport-
angeboten. Grundvoraussetzung für die Teilnahme ist das Mindestalter von 17
Jahren sowie die Bereitschaft in einem Sportverein tätig zu werden. 

Die neue Broschüre „Sport – mein neuer Kurs 2009“ mit allen Aus- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten des KSB Euskirchen und den Anmeldevoraussetzungen liegt
in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen sowie in der Kreisverwaltung Euskir-
chen aus. Sie ist ebenfalls in unseren Info-Portale unter www.ksb-euskirchen.de
oder www.sportkurse-euskirchen.de einsehbar und steht zum Download zur Ver-
fügung. Gerne schicken wir Ihnen auch eine Broschüre zu. Für weitere Fragen,
Informationen oder Anmeldung stehen wir Ihnen gerne unter 02251 / 15679
oder kontakt@ksb-euskirchen.de zur Verfügung

Städtische Bücherei
Frauen sind doch die fleißigeren Leser

Stadtbücherei Zülpich kürt erneut eine Frau als leseeifrigsten Kunden 
Die Jahresstatistik der Stadtbücherei hat es mal wieder bewiesen. Frauen sind die
eifrigeren Leser – zumindest leihen sie deutlich mehr aus als die Herren der
Schöpfung.

In 2008 erhält mit Frau Ruth
Lauterbach-Stassak - also erneut
eine Dame - den Titel „leseflei-
ßigste Bücherei-Kundin“.

Nachfolgend ein Kurzpor-
trät der Viel-Leserin.
Frau Lauterbach-Stassak sucht
im Kinder/Jugendbuchbereich
Bücher zum Thema Mittelalter

• Kompentent  
• Persönlich  
• Leistungsfähig!
Kommerner Str. 64 
53909 Zülpich

Telefon: 02252 - 836 655 

Email: info@sicher-hoch.de 
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Ständige Ausstellungen auf 400 m2.

Fragen SIE nach unseren günstigen Angeboten!!!

Bärenfeld 1 · 52391 Vettweiß-FROITZHEIM 
Tel. 0 24 24/94 44-0 · Fax 0 24 24/21 78

Hubert  Schmitz  GmbH
Heizung - Bäder - Fliesen

„Ich bin durch meine Schwester, die hier in Zülpich wohnt und ebenfalls Bücherei-
kundin ist, vor ca. 10 Jahren auf die Stadtbücherei aufmerksam geworden. Tja, und
seitdem bin ich Kundin der Stadtbücherei. Meine Tochter war damals noch sehr
klein -  und mein Sohn, damals noch ein Baby, ist quasi in der Bücherei aufge-
wachsen. Ihn hatte ich immer dabei, wenn ich mir neue Sachbücher oder Krimis
aussuchte, und dann habe ich den Kleinen vorne bei der Bibliotheks-Mitarbeiterin
„abgegeben“. Da durfte er sich dann auf deren  Schoß setzen und Heinzelmännchen
gucken – das war der Bildschirmschoner, der damals auf dem PC lief. 
Mein Sohn war also immer gut versorgt und ich hatte die Möglichkeit, in aller
Ruhe meine Buchauswahl zu treffen.“
Heute ist das ein wenig anders. Es gibt keinen Heinzelmännchen-Bildschirm-
schoner mehr, aber der wäre nun auch uninteressant, denn mittlerweile geht der
„Kleine“ bereits in die Grundschule. Aber seine Liebe zu Büchern, vor allem zu
Sachbüchern über Naturphänomene, ist erhalten geblieben.
„Ich bin so froh, dass es die Stadtbücherei gibt. Das ist eine Einrichtung, die man
unbedingt erhalten muss – gerade auch für die Kinder. Und ich muss sagen, ich
bin wirklich immer wieder fasziniert davon, dass eine so kleine Bücherei ihren
Kunden so viel Neues, Aktuelles   anbietet. Keine sogenannten „alten Schinken“,
die vielleicht auch noch in der alten Rechtschreibung geschrieben sind.

Ich finde immer wieder neue Medien, die mich interessieren. Ich koche und
backe zum Beispiel sehr gerne und bin Hobby-Gärtnerin. Da komme ich litera-
risch in der Stadtbücherei voll auf meine Kosten. Die Auswahl an Kochbüchern
ist sehr groß und das Zeitschriftenangebot für mich persönlich absolut zufrie-
denstellend.
Und eins fällt mir immer wieder auf. In der Stadtbücherei herrscht so eine,
beinahe familiäre Atmosphäre. 
Man ist nicht eine von vielen, sondern eben die Kundin, die gerne die Öko-Test
und Landlust liest und der man deshalb dann auch ohne vorherige Bitte diese
Zeitschriften zurücklegt, weil die Damen der Bücherei ihre Kunden und deren
Lesevorlieben nämlich genau kennen.
Und wenn meine Kinder mich begleiten, dann werden auch sie immer in die
Unterhaltung mit einbezogen. Hier ein freundliches Wort, dort eine nette Bemer-
kung oder interessierte Frage. Man fühlt sich einfach wohl in der Bücherei  und
das ist sicherlich auch mit ein Grund, weshalb ich mindestens 1x die Woche
hereinschaue.
Leider haben die Kinder jetzt nicht mehr so viel Zeit, daher fahre ich im Moment
meist allein von Vettweiß zum Zülpicher Rathaus. Dann kann ich in Zülpich
einkaufen gehen und habe gleichzeitig genug Zeit, mich in Ruhe in der Bücherei
umzuschauen. Die Zeit brauche ich auch, denn meine Kinder, besonders mein
Sohn geben mir immer jede Menge „Ausleihaufträge“ mit. 

Meist natürlich Bücher, z.B. Pferdebücher für die Tochter. Für meinen Sohn muss
ich alles mitbringen, was es an Ritterbü-
chern gibt. Im letzten Jahr waren es die
Dinosaurier und jetzt ist das Mittelalter
dran. Aber manchmal leihe ich für die
Kinder oder auch für mich Hörbücher
oder mal eine Musik-CD aus. Wie gesagt,
ich finde immer was“.

Damit die Viel-Leserin den Überblick nicht
verliert, nutzt sie den Benutzer-Recherche-
computer (OPAC). 

Frau Lauterbach-Stassak am Benutzer-
Recherchecomputer der Stadtbücherei
Der sei sehr hilfreich, meint sie, denn sie
recherchiere recht häufig über Stichwortsu-
che nach Literatur. Dann sähe sie direkt, ob
zu einem bestimmten Thema Bücher

vorhanden und ob diese auch verfügbar, d.h. nicht ausgeliehen seien.

Ebenfalls positiv sei, dass es jeden Monat ein neues sogenanntes „Monatsthema“
gebe, denn dann fände man zu einem bestimmten Thema schon eine entspre-
chende Vorauswahl an Medien. Von diesem Service würde sie auch häufig
Gebrauch machen.

Auf die Frage, ob  es denn  auch Dinge gibt, die ihr an der Bücherei oder dem ange-
botenen Service nicht so gefallen, wie z.B. ungenügende Öffnungszeiten oder
dergleichen meinte Frau Lauterbach-Stassak: „Also, ich müsste lügen, wenn ich
jetzt was sage, denn mir fällt wirklich nichts ein, was ich als negativ empfinde.

Das Medienangebot stimmt, die Bücherei-Mitarbeiterinnen sind immer freundlich
und hilfsbereit, viele Dinge wie z.B. die Markierung der Antolin-Bücher oder das
Extra-Regal für neue Bücher im Kinderbuchbereich sind sehr kundenfreundlich,
die Öffnungszeiten sind für mich absolut ok. genau wie die Nutzungsgebühren und
außerdem bekomme ich auch immer beim Rathaus oder wenigstens in der Nähe
einen Parkplatz. Ich bin super zufrieden !“

Wenn auch Sie gerne lesen und einen rundherum gelungenen Service in Anspruch
nehmen möchten, sind Sie herzlich eingeladen, uns zu besuchen.

Sie finden uns im: Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 21, 3. Etage
Wenn Sie uns telefonisch kontaktieren wollen, sind wir zu erreichen unter:
Tel.: 02252-52231 und 52293

Sachverständigenbüro 
für Bauphysik 
und Schäden an Gebäuden

• Begutachtung von Bauschäden 
und Baumängeln 

• baubegleitende Qualitätssicherung 
durch stichprobenhafte Kontrollen

• Bauabnahmen von Einfamilienhäusern, 
Mehrfamilienhäusern, Geschäftshäusern, 
Bürogebäuden 

• Energieberatung, Energieeinsparnachweise, 
Energieausweise für Wohn- und Nicht-
wohngebäude

• Gerichts- und Privatgutachten 

• Bauphysikalische Untersuchungen bei 
Schimmelpilzbefall

Norbert Komsthöft 
Dipl.(mach.)Dipl.-Ing. 

Mitglied im WTA, Vdl, IKBau NRW, 
Bauingenieur, Maschinenbauingenieur (IKBau NRW) 
staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz 
zertifizierter Sachverständiger 
für Schäden an Gebäuden (HTWG Konstanz)

Moselstraße 77 • 53909 Zülpich 
Fon: 022 52/83 5796
e-mail: info@komsthoeft.de
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FÖRDERVEREIN 
FRANKEN–GYMNASIUM ZÜLPICH E. V.

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung des Fördervereins des Franken-Gymnasi-
ums Zülpich für Montag, den 23. März 2009, 19:30 Uhr im Lehrer-

zimmer des Franken-Gymnasiums.
Tagesordnung

1 Entgegennahme und Besprechung der Berichte des Vorsitzenden und des
Kassierers

2 Bericht der Kassenprüfer
3 Entlastung des Vorstandes
4 Neuwahl der Kassenprüfer
5 Verschiedenes

Wir weisen darauf hin, dass die Mitgliederversammlung laut § 6 der Satzung
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist.

Zülpich, im Februar 2009
Hans Peter Wirtz (Vorstandsvorsitzender)

Schulen

Garfield’s Crew
die bekannte Big Band des Franken - Gymnasiums gibt ein Konzert in

der Stadthalle Zülpich am Freitag, dem 27.03.2009 um 19.30 Uhr.
Das neue Programm von Garfield’s Crew heißt „Starke Stimmen“.
Es ist in diesem Jahr sehr vocalorientiert ausgefallen, und zwar in zweierlei Beziehung:

Es werden Titel von großen Stimmen unserer Zeit wie u.a. von Amy Winehouse,
Duffy, Amy McDonald, Pointers Sisters, Sam&Dave, Wilson Picket,
Frank Sinatra... vorgestellt. Es sind damit aber auch die „starken Stimmen“
gemeint, die die Band selbst zu bieten hat. 
Garfield’s Crew ist die Power Big Band des Franken - Gymnasiums mit ihrer  star-
ken Rhythmusgruppe, die die knackigen Bläsersätze und Solisten zu Höchstleis-
tungen treibt. Nicht zuletzt stehen natürlich auch die Sängerinnen und Sänger der
Band im Vordergrund, sie präsentieren das Programm im Wesentlichen sowohl
solistisch als auch als Gruppe wie die Pussycat Dolls oder en vogue.
Vom Big Band Jazz über Popsongs bis zum fetzigen Rock- oder Soulstück dürfte

Feierliche Zertifikatsübergabe 
bei Smurfit Kappa Zülpich Papier

Zum vierten Mal absolvierten Schüler der Karl-von-Lutzenberger-Realschule die
freiwillige Arbeitsgemeinschaft „Berufsbezogene Mathematik“, die von der
Papierindustrie der Region unterstützt wird.

Ziel der Arbeitsgemeinschaft ist es, den viel beklagten Wissensdefiziten deutscher
Schüler entgegen zu wirken und die Chancen  der Jugendlichen bei der Ausbil-
dungsplatzsuche zu verbessern. Um dies zu erreichen, initiierten  Smurfit Kappa
Zülpich Papier und die Vereinigten Industrieverbände von Düren, Jülich, Euskir-
chen und Umgebung  (VIV) im Jahr 2007 in Zusammenarbeit mit der Karl-von-
Lutzenberger-Realschule Zülpich eine freiwillige Arbeitsgemeinschaft in berufs-
bezogener Mathematik. Seither setzen sich Schüler der Jahrgangsstufe 9 jeweils
ein Halbjahr lang nachmittags zusätzlich zum normalen Unterricht mit besonders
berufsrelevanten mathematischen Themen auseinander.

Diesmal durften 19 Schülerinnen und Schüler, begleitet von ihrem Rektor Johan-
nes Schuba und Kursleiter Dirk Bongers, nach bestandenem Abschlusstest der
Einladung zur Zertifikatsübergabe bei Smurfit Kappa folgen, um dort von Dr.
Peter Kramp (Managing Director von Smurfit Kappa Zülpich) und Daniela Dühr
(VIV) die begehrte Bescheinigung entgegen zu nehmen. Deren Bedeutung wird
auch dadurch hervorgehoben, dass sie auf edlem Büttenpapier aus Zerkall
gedruckt ist. Damit das Zertifikat auch sicher den Weg nach Hause fand, über-
reichte Daniela Dühr den Schülern als zusätzliche Belohnung für ihre Leistung
einen praktischen roten VIV-Rucksack.

Welche Wertschätzung die Initiatoren dem Kurs beimessen, demonstrierten sie
u. a. durch eine große Personalpräsenz sowie einen großzügig bemessenen Zeit-
rahmen für Gespräche und Informationen. Hierbei hob Dr. Kramp explizit die
Bedeutung von Zusatzqualifikationen bei der Bewerbung um einen Ausbildungs-
platz als „Klammer zum Beruf“ hervor. Die erfolgreiche Teilnahme an der
Arbeitsgemeinschaft zeigt jedem Unternehmen, jeder Firma und jedem Betrieb
die einstellungsrelevante Bereitschaft des Bewerbers zu zusätzlichem Einsatz. 

In einer interessiert geführten Gesprächsrunde erhielten die Schülerinnen und
Schüler u. a. wichtige Informationen über die Papierfabrik, deren Wurzeln in der
Eifeler Tradition liegen, nichts ungenutzt verkommen zu lassen. In der Grün-

für fast jeden Zuhörergeschmack etwas dabei sein.
Einen kleinen ersten Teil des Konzerts werden die FragYoungstars, die Junior Big
Band des Franken – Gymnasiums, gestalten. 
Karten gibt es ab sofort im Sekretariat des Franken – Gymnasiums, bei
den Bandmitgliedern und an der Abendkasse

California Sun-Angebot

Zum 

Frühlingserwachen 

am 21.03. + 22.03.

(Um Terminreservierung wird gebeten)

Auf allen Sonnengeräten !

Sonnenstudio California Sun
Guinbertstr. 1 Martinstr. 15 Römeralle 48

Tel.: 0 22 52 / 41 12 Tel.: 0 22 52 / 60 65 Tel.: 0 22 52 / 83 91 30
Sa 9:00 – 19:00 h / So 9:00 – 17:00 h Sa 9:30 – 19:00 h / So 9:00 – 15:00 h Sa 9:00 – 20:00 h / So 9:00 – 20:00 h

3x in ZülpichAuf Wunsch

Terminreservierung

33%
Rabatt
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Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

dungszeit fiel beim Brennen von Korn Stroh als Abfallprodukt an, aus dem man
Papier machte. Heute lebt der historische Gedanke beispielsweise in einer Kraft-
/ Wärmekopplung mit 90%-iger Effizienz, u. a. gespeist mit Biogas aus einer
werkseigenen Kläranlage, sowie einem geschlossenen Wasserkreislauf weiter.
Zurzeit baut man ein neues Kraftwerk, dessen 60 m hoher Schornstein in Zukunft
den Blick Richtung Bessenich weisen wird. Ein weithin sichtbarer Baukran zeugt
derzeit von den Aktivitäten zur langfristigen Standortsicherung. 

Wenn ca. 200 Mitarbeiter am Standort Zülpich eine 100 m breite, die Erde
umspannende Bahn aus Papier pro Jahr produzieren, wenn sich die gesamte
Altpapiersammlung Zülpichs in eineinhalb Tagen in Wellpappe verwandelt, dann
müssen leistungsfähige, kompetent betriebene Maschinen am Werk sein. Einen
ersten Eindruck vom Papier-Recycling konnten sich die Schüler bei der Besich-
tigung einer Produktionsstraße verschaffen: Lärm, Hitze und enorme Luftfeuch-
tigkeit in der Produktionsstraße - wohltemperiert, schallisoliert, kamera- und
computergesteuert die Prozessüberwachung. 
Angesichts solcher Einblicke zeigten sich etliche Schüler interessiert an dem
perspektivreichen Beruf des Papiertechnologen.  Natürlich wird sich nicht jeder
der AG-Absolventen auf einen Ausbildungsplatz in der Papierindustrie bewerben,
so mancher wurde allerdings neugierig. Als nützliche Zusatzqualifikation kann
das Zertifikat hoffentlich allen eine wertvolle Hilfe bei der bald beginnenden
Suche nach einem Ausbildungsplatz sein. 

Infoabend
Kath. Kindergarten Lövenich • Städt. Kindergarten Nemmenich

Städt. Kindergarten Ülpenich • Städt. Kath. Grundschule Ülpenich 
Wir laden herzlich ein zu einem Informationsabend am Mittwoch, 

25. März 2009 um 20.00 Uhr in das Forum der Kath. Grundschule Ülpenich.
Folgende Themen sind vorgesehen:

• Informationen zum Schulanmeldeverfahren
Von der Sprachstandserhebung 
bis zum Tag der Einschulung 

• Die Kath. Grundschule Ülpenich stellt sich vor
• „Der Ernst des Lebens“  oder  „Von Anfang an gut starten“

Wie kann eine gelungene Vorbereitung auf die Schule aussehen?
Fördermöglichkeiten, praktische Übungsanregungen und Tipps 

Eingeladen sind alle Eltern, deren Kinder in ein oder zwei Jahren schulpflichtig
werden und alle Interessierten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Teams der o.g. Einrichtungen

Fachabitur-Abschlussklasse 
des Berufskollegs St.-Nikolaus-Stift siegt bei Schülerwettbewerb zur

politischen Bildung
1150,- Euro für die Klassenkasse – der Bundespräsident gratuliert

Die Jury der Bundeszentrale für Politische Bildung in Bonn war begeistert: Die
Schülerinnen und Schüler der Klasse BFZ207 des Berufskollegs St.-Nikolaus-Stift
in Zülpich-Füssenich haben sich mit Ihren Beiträgen zum diesjährigen Schüler-
wettbewerb nicht nur viel Arbeit gemacht. Ihre Arbeiten zu den Themen „Alle mal
hergucken! Privatsphäre 2.0“, „Haarige Geschichten - Politik und Haare“ und
„Ein bisschen Frieden - Musik und Politik“ haben sie offensichtlich intensiv
beschäftigt und zu kreativen Höchstleistungen angespornt. Die Anstrengungen
haben sich gelohnt und brachten bundesweit den 4. Platz: 1.150,- Euro fließen
in die Klassenkasse.

Fachabiturientinnen und Fach-
abiturienten mit Politiklehrer 
K. Drotbohm
„Alle haben sich unglaublich viel
Mühe gegeben und einen Berg
von Informationen zusammenge-
tragen“, freut sich der betreuende
Politiklehrer Klaus Drotbohm.
„Besonders beeindruckt hat mich,
wie selbstständig und eigenverant-
wortlich die Jugendlichen über

einen längeren Zeitraum gearbeitet haben. Ich fand die erstellte Homepage, das
Radiofeature und die bebilderte Dokumentation wirklich gut gelungen – dass die
Jury das genauso gesehen hat, ist eine besonders schöne Wertschätzung der
geleisteten Arbeit.“
Die Konkurrenz, gegen die sich die Fachabiturienten durchsetzen konnten, war
riesig. Fast 60.000 Jugendliche aus Deutschland und Österreich haben beim
Schülerwettbewerb zur politischen Bildung 2008 mitgemacht. 2.815 im Team
erarbeitete Projektergebnisse waren zu bewerten. Die 45-köpfige Jury setzte sich
aus Fachlehrkräften sowie Mitarbeitern einiger Kultusministerien zusammen. Der
angesehene Wettbewerb, der unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten
Horst Köhler steht, möchte jedes Jahr wichtige politische Themen in die Schulen
hinein tragen und somit einen wichtigen Beitrag zur politisch-demokratischen
Bildung Heranwachsender leisten.
Dass für die Klasse sofort klar war, einen Teil des Geldes einem guten Zweck
zukommen zu lassen, zeigt darüber hinaus auch noch das besondere soziale
Engagement der Schüler/innen des St.-Nikolaus-Stiftes.
Auch die Stadt Zülpich gratuliert an dieser Stelle allen SchülerInnen
und dem betreuenden Politiklehrer, Herrn Klaus Drotbohm, recht
herzlich zu der tollen Platzierung des diesjährigen Schülerwettbe-
werbs zur politischen Bildung.

Konstruktion und Herstellung

Ihr Partner für:
• Rollstühle/elektr. Rollstühle,

Reparaturen und Sonderan-
fertigung

• Hilfsmittel für Kinder und
Jugendliche

• Geh- und Mobilitätshilfen
• Bad- und Toilettenhilfen
• Dekubitusprophylaxe
• Pflegebetten und Lifter

Ihr Partner für:
• Moderne Prothesensysteme
• Brustprothetik
• Kompressionsstrümpfe und

Therapie
• Einlagen
• Mieder nach Maß
• Carbonfaserorthesen
• Bandagen

Ihr Fachberater behindertengerechter Hilfsmittel
Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 0 22 52/8 17 61
Fax 0 22 52/8 17 62 · E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de 

Internet www.goehr-rehahilfen.de
Geöffnet: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 18.00 Uhr · Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr

REHA-
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE-

TECHNIK

Die Stadt Zülpich gratuliert
GOLDENE HOCHZEIT 

DER EHELEUTE HORST UND HELMA BÜTTNER
IN ZÜLPICH

Am Dienstag, 17. März 2009, feiern die Eheleute Horst und Helma Büttner, von-
Bodelschwingh-Straße 1, 53909 Zülpich, das Fest der Goldenen Hochzeit.

Zur Goldenen Hochzeit gratuliert die Stadt Zülpich mit den herzlichsten Glück-
und Segenswünschen.
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Orgel-Konzert
15.3.2009, 17.00 Uhr

Günther Hempel, Köln an der großen Orgel von St. Peter

Eintritt frei (-willig) Mit Unterstützung von VOX TOLBIACUM

Günther Hempel
geboren 1931 in Auma/Thüringen, studierte an der Musikhochschule Leipzig
(Staatsexamen für Kirchenmusik 1951, für Dirigieren 1957) und war seit 1951
als Organist in Sondershausen, Duisburg und von 1961 bis 1996 an der Paul-
Gerhardt-Kirche in Köln-Lindenthal tätig. Während dieser Jahre veranstaltete er
zahlreiche Konzerte mit Alter und Neuer Musik (Webern, Strawinsky, Cage,
Messiaen, Kagel, Stockhausen, Pousseur etc.). In den Jahren 1953 und 1959 bis
1963 besuchte er die Darmstädter Ferienkurse für Neue Musik, wo er entschei-
dende Anregungen für seine kompositorische Arbeit erhielt. Er schrieb Werke für
instrumentale, vokale und gemischt besetzte Ensembles, für Klavier und Orgel
und realisierte elektronische Kompositionen im Studio des WDR und im Institut
für Sonologie der Universität Utrecht (1969 bis 1975).

Seit 1976 arbeitet er an einem „work-in-progress“ mit dem Titel ANTIPHONIEN
III für Solisten, Ensembles und Elektronische Klänge, basierend auf dem Konzept
einer immerwährenden Musik (Musica perpetua), die in stets neuen, weiter-
komponierten Teilen bruchstückhaft entsteht. 

Mittwoch, den 25. März 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Adler-Apotheke, Zülpich, Münsterstr. 7, Tel.02252-2348
Novum Apotheke, Euskirchen, Georgstr. 30, Tel.02251-1482839

Donnerstag, den 26. März 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Citrus-Apotheke, Euskirchen, Gerberstr. 43, Tel.02251-79140
Apotheke Am Rathaus, Bad M´eifel, Markt 10, Tel.02253-8618
Flora-Apotheke, Düren, Kölnstr. 48, Tel.02421-16405

Freitag, den 27. März 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Hubertus-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 23, Tel.02251-52717
Adler-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 31, Tel.02443-901009

Samstag, den 28. März 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Lambertus-Apoth., Eusk.-Kuchenheim,Kuchenheimer Str. 117, 02251-3286
Bahnhof-Apotheke, Bad M´eifel, Kölner Str. 7, Tel.02253-8480

Sonntag, den 29. März 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
DocMorris-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 34, Tel.02251-52042
Barbara-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 55, Tel.02443-2485

Montag, den 30. März 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Markt-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 1, Tel.02251-4046
Burg-Apotheke, Mechern.-Kommern, Kölner Str. 87, Tel.02443-911919

Dienstag, den 31. März 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Chlodwig-Apotheke, Zülpich, Schumacher Str. 10-12, Tel.02252-3642
Martin-Apotheke, Euskirchen, Berliner Str. 46, Tel.02251-3530

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen
Apothekennotdienst: Tel.-Nr. 01805 - 93 88 88 vom Handy: 22 8 33. Besuchen
Sie uns  auch im Internet: www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale für den ärztlichen
Notdienst/Bereitschaftsdienst: Tel. 01805 - 04 41 00. In akuten, lebensbedrohlichen
Fällen=Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr.
112 oder 02251 - 5036. Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00. 

R E C H T S A N W Ä L T E

Rechtsanwälte Ruth Becker-Prox & Kollegen
Zehnthofstraße 58 · 52349 Düren · Tel. 0 24 21-20 03 30 · Fax 0 24 21-20 03 31

gegenüber der Sparkasse Düren

Ruth
Becker-Prox
Fachanwältin für

Familienrecht
Ehescheidung

Unterhalt
Zugewinnausgleich

Umgangs-/Sorgerecht
Ehegattenhaftung

Wohnungszuweisung
Eheverträge

Markus
Schlesier
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Kündigungsschutz

Vergütung
Zeugnisrecht

Familienrecht
Strafrecht

Daniel
Radermacher

Rechtsanwalt

Erbrecht
Arzthaftungsrecht

Verkehrs-/Unfallrecht
Mietrecht

Notdienstplan der Apotheken
Freitag, den 13. März 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Euskirchen, Berliner Str. 46, Tel.02251-3530
Burg-Apotheke, Mechern.-Kommern, Kölner Str. 87, Tel.02443-911919

Samstag, den 14. März 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Chlodwig-Apotheke, Zülpich, Schumacher Str. 10-12, Tel.02252-3642
Millennium-Apotheke, Euskirchen, Roitzheimer Str. 117, 02251-124950

Sonntag, den 15. März 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Mühlen-Apotheke, Eusk.-Stotzheim, Stotzheimer Str. 75, 02251-63443
Glückauf-Apotheke, Mechernich, Rathergasse 6, Tel.02443-48080

Montag, den 16. März 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Post-Apotheke, Euskirchen, Oststr. 1-5, Tel.02251-779660
Kolping-Apotheke, Mechernich, Kolpingstr. 3, Tel.02443-2454

Dienstag, den 17. März 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Südstadt Apo. am Marienhospital,Eusk.,Gottfr.-Disse-Str.48,02251-1293880
Linden-Apotheke, Mechernich, Zum Markt 1, Tel.02443-4220

Mittwoch, den 18. März 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Zülpich, Kölnstr. 55, Tel.02252-6662
Ursulinen-Apotheke, Euskirchen, Kölner Str. 30, Tel.02251-71175

Donnerstag, den 19. März 09: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Rathaus-Apotheke, Zülpich, Markt 1, Tel.02252-2700
Veybach-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 5, Tel.02251-53911 
Freitag, den 20. März 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Adler-Apotheke, Euskirchen-Flamersheim, Pützgasse 4, Tel.02255-1209
Römer-Apotheke, Bad M`eifel-Arloff, Bahnhofstr. 40, Tel.02253-3252
Bären-Apoth.,Weilersw.-Lommersum, Kaiser-Wilhelm-Pl. 2, 02251-74422

Samstag, den 21. März 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Annaturm-Apotheke, Euskirchen, Grünstr. 36, Tel.02251-4311
Schwanen-Apotheke, Bad M`eifel, Am Bendenweg 13, Tel.02253-2065
Kilian-Apotheke, Erftst.-Lechenich, Bonner Str. 17, Tel.02235-76920

Sonntag, den 22. März 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Apotheke am Bahnhof, Euskirchen, Bahnhofstr. 20, Tel.02251-2019
Steinbach Apotheke, Eusk.-Kirchheim, Kirchheimer Str. 102, Tel.02255-950366
Obertor-Apotheke, Düren, Oberstr. 9-13, Tel.02421-15736

Montag, den 23. März 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Apotheke Am Winkelpfad, Euskirchen, Rüdesheimer Ring 145, 02251-2696
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Mechernich, Stiftsweg 17, Tel.02443-904904

Dienstag, den 24. März 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Bollwerk-Apotheke, Euskirchen, Kälkstr. 22-24, Tel.02251-51285
Adler-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 31, Tel.02443-901009

Kirchliche Nachrichten

N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 0 18 05 – 04 41 00
zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen – Rettungswagen,
Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.: 112.
Der Notdienst der Zahnärzte kann  unter 0 18 05 – 98 67 00
abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0 18 05 – 93 88 88 oder per Handy über 22 8 33 (69ct./min)
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Hl. Messen im Pfarrverband Zülpich Überkonfessionelles Gebet 
am Freitag, 20. März um 20 Uhr für die Euskirchener Region

Christen aus verschiedenen Kirchen und Gemeinden treffen sich zum Gebet
einmal im Monat freitags an wechselnden Orten im Rahmen der Evangelischen
Allianz Euskirchen. Ziel der Gebets-Treffen ist in der „Vielstimmigkeit der Chris-
ten“ ein Zeichen der Einheit zu setzen und für positive Veränderungen in Euskir-
chen und die Region Euskirchen zu beten. Jeder, der beim Euskirchener-Region-
Gebet dabei sein möchte, ist am Freitag, 20. März um 20 Uhr in der
Apostolischen Gemeinschaft, Euskirchen, Josef-Ruhr-Str. 15 willkom-
men. Ein aktueller Anlass für das Gebet ist auch die Veranstaltung ProChrist von
Sonntag, 29.03.09 bis Sonntag, 05.04.09. Informationen zu ProChrist sind im
Internet unter www.prochrist.org und zur ProChrist-TV-Übertragung unter
www.ERF.de zu finden. 
Weitere Informationen bei Reinhard Hapke, Leiter des Trägerkreises der
Evangelischen Allianz Euskirchen, Tel. (02251)929766.

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
Sonntag, 15.03. Familiengottesdienst mit Kinderchor, 10 Uhr
Montag, 16.03. Seniorenkreis, 14.30 Uhr

Dienstag, 17.03. Grundschulgottesdienst Kl.1+2, 8 Uhr
Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr

Mittwoch, 18.03. Kirchenchor-Probe 19.30 Uhr (Gäste willkommen!)

Donnerstag, 19.03. Kinderchor-Probe, 15.30-16.15 Uhr

Sonntag, 22.03. Gottesdienst  mit Vorstellung der Konfirmanden, 10 Uhr
Montag, 23.03. Seniorenkreis, 14.30 Uhr

Dienstag, 24.03. Grundschulgottesdienst Kl. 3+4, 8 Uhr
Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr

Mittwoch, 25.03. Kirchenchor-Probe, 19.30 Uhr (Gäste willkommen!)

Donnerstag, 26.03. Kinderchor-Probe, 15.30-16.15 Uhr
Ein Nachmittag mit Elke Andersen in der Bücherei, 15 Uhr

Öffentliche Bücherei im Gemeindezentrum, Frankengraben 41, 
Tel.: 02252/4099
Öffnungszeiten: Sonntags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr) 
Di 14.30-16.30 Uhr u. Do 16-18 Uhr
Treffpunkt Bücherei: Schauen Sie doch mal 'rein!

„Der Hasenfranz in der Stadt“ von Ursel Scheffler und Iskender Gider.
Ein lustiges Osterbuch, das Kindern Freude macht.
Zur Lesung mit Elke Andersen laden wir Kinder und Erwachsenen herzlich in
die Bücherei ein.
Nach dem Lesen werden Osternester aus verschiedenen Materialien gestaltet und
Osterschmuck hergestellt.

• Termin: Donnerstag, 26. März um 15 Uhr

• Veranstaltungsort: Ev. Öffentliche Bücherei, 
Frankengraben 41, 53909 Zülpich

400. Monatswallfahrt 
am 13. März 2009 in der Pfarrkirche St. Christopherus 

in Zülpich-Bessenich
Es begann im Jahre 1975 bei einem Ferien-Apostolat der Legion Mariens in Wien.
Dort lernte ich den Wallfahrtsort Maria Roggendorf kennen, wo 1969 die
Monatswallfahrt begann. In. dieser Zeit erlebte ich das Benediktinerkloster Stift
Göttweig in Niederösterreich, Diözese St. Pölten, mit vielen jungen Mönchen, die
ihre Berufung durch die Jugendgruppen der Legion Mariens entdeckt hatten.

Durch diese Erfahrungen reifte der Entschluss, auch in Zülpich eine Montats-
wallfahrt an jedem 13. des Monats zu beginnen.
Die Gebetsanliegen der Wallfahrt sind auch heute noch wichtig. Wir bitten: um
Festigung im Glauben - um geistliche Berufe - um Erneuerung der Kirche - um
Frieden in der Welt - um ein christliches Europa.
Der Beginn der Monatswallfahrt in Zülpich-Bessenich wurde von Diakon Willi
Lüdenbach, Euskirchen und dem Montfortanerpater Josef Weijnen, der 1975
Dekantsjugendseelsorger und Pfarrer von Bessenich war, tatkräftig unterstützt.

Da in Zülpich-Bessenich bereits seit 1889 eine Wallfahrt zur Muttergottes von der
Immerwährenden Hilfe bestand, konnte dieses Anliegen forttgeführt werden.

So können wir in Dankbarkeit und Freude mit vielen Gläubigen, Bischöfen, Priestern
und Diakonen auf 33 Jahre Monatswallfahrt in Bessenich zurückblicken. Wir
erfahren oft Gottes Hilfe und Schutz auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria.

Jeder ist eingeladen an einem 13. des Monats nach Zülpich-Bessenich
zu kommen. Nähere Auskunft erteilt Diakon Hubert Gatzweiler,
Kölnstr. 71, 53909 Zülpich, Tel. 02252/ 94 24 0.
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Vereinsmitteilungen

SCHLE ERMACHER
Blumenfachgeschäft und Gärtnerei
Römerallee 24  ·  53909 Zülpich  ·  Telefon 0 22 52/25 68

• Grabgestaltung
• Grab neuanlegen 
• Grabpflege auf den Friedhöfen

von Zülpich und Umgebung

Besuchen Sie unsere 
Mustergrabausstellung!

Zülpicher Tafel e.V.
Zülpicher Tafel freut sich über eine besondere Spende

Dass man bei den „Weight Watchers“ gerne seine Pfunde abgibt, ist an sich nicht
überraschend. Doch die Zülpicher Gruppe um Anja Pistoll wollte mehr als nur
die eigenen Pfunde verlieren. Und so beschlossen sie, für jedes Pfund Gewichts-
reduzierung ein Pfund Lebensmittel an die Zülpicher Tafel zu spenden. Fünf
Wochen gaben sich die 60 ernährungsbewussten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Zeit, dann zeigte die Waage exakt 239,1 kg weniger an.

Als Peter Eppelt, Vorsitzender der Zülpicher Tafel, die Lebensmittel in Empfang
nehmen durfte, staunte er nicht schlecht. Ein liebevoll dekorierter Gabentisch
aus hochwertigen Lebensmitteln wartete auf ihn. Mehr als 250 kg mit Nudeln,
Mehl, Marmelade, Cornflakes, Kaffee, Fertiggerichten, Konserven … alles Waren,
die üblicherweise im Sortiment der Tafel eher selten zu finden sind.

„Weight Watchers
und Tafel haben gut
lachen“
„Gerade im Februar
und März erhalten wir
immer relativ wenig
Ware aus den Super-
märkten. Obst und
Gemüse sind dann
relativ teuer, werden
dort sparsamer dispo-
niert und nicht so

schnell aussortiert. Deshalb freuen sich unsere Kunden über solche „Bonbons“
ganz besonders“, erklärt Peter Eppelt. So können jetzt diese Lebensmittel an den
normalen Ausgabezeiten jeweils dienstags und freitags ab 12:00 Uhr in Zülpich,
Bonner Str. 29 (Schützenheim) hinter der Stadthalle und in Sinzenich im kath.
Pfarrzentrum (Gartenstraße) zusätzlich an die Tafelkunden ausgegeben werden.

Wenn auch Sie die Arbeit der Zülpicher Tafel unterstützen wollen,
finden Sie weitere Informationen unter www.tafel.zuelpich.de oder bei
Peter Eppelt  Telefon 02252-837055. Informationen über die „Weight
Watchers“ erhalten Sie bei Anja Pistoll, Tel 02424-202 802 
(E-Mail: Tiggger@t-online.de).

Vorstandswahlen der 
Taekwondoabteilung vom TuS Zülpich

Kürzlich fand bei der Taekwondoabteilung des TuS Chlodwig Zülpich eine
Mitgliederversammlung statt. Wichtigster Punkt an diesem Tag war die Wahl des
Vorstandes, in deren Verlauf Jochen Kläß als Abteilungsleiter, Anita Welzel als
Geschäftsführerin und Britta Juschka als Kassiererin der Abteilung bestätigt
wurden. Nun hinzugekommen sind Domenic Pohl und Thorsten Welzel als stell-
vertretende Abteilungsleiter. Für die Jugend zuständig sind Isabel Hamböker und
Kai Schiefer. Die sportliche Leitung wird von Sarah Schröder und Torsten Wana-
sek wahrgenommen.

Auf dem Foto von links zu sehen: Jochen Kläß, Kai Schiefer, Anita Welzel,
Britta Juschka, Thorsten Welzel, Sarah Schröder, Domenic Pohl und Torsten
Wanasek 

Man war dabei
Auch wenn es ein wenig verregnet
war, ließ es sich die Tischtennis-
Abteilung nicht nehmen im Rosen-
montagszug in Zülpich teilzuneh-
men. Mit einer umgebauten
Tischtennisplatte auf vier Rädern
zog man durch die Straße und inte-
grierte einige Karnevalisten an die
Platte, um die schnellste Ballsport-
art auszuprobieren. Dank einer
großzügigen Spende von Dierk
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Menard (Paint & Print), der leider krankheitsbedingt nur teilweise der Tischten-
nisgruppe folgen konnte, verteilten wir über 1000 Tischtennisbälle, 1000
Gummibälle und viele Süßigkeiten an die Zülpicher Karnevalsfreunde. Nächstes
Jahr will man wieder und mit einer größeren Teilnehmerzahl teilnehmen und für
gute Stimmung sorgen.

Jugend diesmal nicht erfolgreich
1. Herren (Bezirksklasse 3)
Im vorgezogenen Meisterschaftsspiel gegen SC Fortuna Bonn III hatte man keine
Chance. Nur Dierk Menard konnte trotz Erkrankung beiden Einzel für sich
entscheiden. So ging man leider mit 2:9 unter und steht weiterhin auf einem
Abstiegsplatz.

2. Herren (1. Kreisklasse)
Mit einer starken Mannschaftsleistung besiegte man den TTC Stotzheim II mit 9:4
und ist jetzt nur noch einen Punkt von einem Nichtabstiegsplatz entfernt. Der Sieg
war nie gefährdet, da man sowohl in den Doppeln, als auch in den Einzeln
konzentriert und nervenstark agierte. Hervorzuheben sind Stephan Simons und
Uwe Steinhausen mit zwei Einzelsiegen. 

1. Jugend (Bezirksklasse 3)
Am Wochenende kam der bisher ungeschlagegene TSC Euskirchen II zum TuS.
Nach einem schwachen Beginn und einem 0:6 Rückstand kam noch einmal Hoff-
nung auf, als sowohl Maximilian Opgenorth, Stephan Haarhoff und Dominik
Rademacher ihre zweiten Einzel gewinnen konnten. Leider hatte Maximilian in
seinem dritten Einzel kein Glück und verlor im entscheidenden 5. Satz mit 9:11.
Wenn er das Spiel gewonnen hätte, wäre sogar noch das verdiente Unentschieden
möglich gewesen.

2. Jugend (1. Kreisklasse)
Sehr unglücklich unterlag man gegen den SV Mutscheid mit 5:8. Denn drei Spiele
gingen erst im 5. Satz verloren. Auch Stefan Mitterer musste seine erste Einzel-
niederlage hinnehmen. Hervorzuheben ist jedoch Ersatzspieler Joél Lauterbach,
der als Ersatzspieler aus der Schüler-Kreisliga zwei seiner drei Einzel gewinnen
konnte. Zwar steht man nach der dritten Niederlage in Folge auf dem letzten
Platz, jedoch geht es in der 1. Kreisklasse so eng zu, dass den Jungs nur zwei
Punkte zum Tabellendritten fehlen.

Hundefreunde Nordeifel e.V.
Welpenausbildung ist wichtig für jeden Hund

Der Verein der Hundefreunde Nordeifel e.V. bietet ständig Welpenkurse für
Hunde aller Rassen ab 8 Wochen an. Schwerpunkt ist die Sozialisierung von
Haus- und Familienhunden sowie die Erziehung ohne Gewalt. Damit kann man
nie früh genug anfangen und so Probleme von Anfang an vermeiden.  Praxisbe-
zogenheit wie Stadttraining (z. B. in Euskirchen oder Bad Münstereifel) gehört
ebenso dazu wie die Ausbildung in kleinen Gruppen auf dem eigenen Trainings-
gelände in Lessenich.

Wer die Welpenausbildung durchlaufen
hat, kann dann im Verein auch das viel-
seitige Angebot in den Folgeübungs-
gruppen für die älteren Hunde nutzen.
Nebenbei: die Kosten sind für jeder-
mann erschwinglich. Bei wöchentlicher
Teilnahme sind dies umgerechnet etwa
1,5 € pro Stunde.
Wer sich also mit Gleichgesinnten tref-
fen will und etwas für seinen Hund
(und damit auch für sich) tun will, ist

deshalb beim  Verein der Hundefreunde Nordeifel e.V. an der richtigen Adresse.
Weitere Informationen auch im Internet unter www. hundefreunde-nordeifel.de

Mitglied im RVD und BDK Karnevalsge-
sellschaft Verdötschte Geecher 1936 e.V.

Geich: 
Unter Tränen der Rührung und mit einem brillanten Feuerwerk verabschiedete die
KG Verdötschte Geecher 1936 e.V. am Abend des Veilchendienstag ihr diesjähriges
Prinzenpaar Wilhelm I. und Helma I (Lächele) aus ihren offiziellen Diensten.

Für Wilhelm und Helma Lächele
ging ein lang gehegter Traum in
Erfüllung, der dann doch viel zu
schnell endete. 
Seit ihrer Proklamation am 8.
November 2008 absolvierten sie
unter reger Begleitung der Akti-
ven der KG ein sattes Programm
von 30 Auftritten, welche über
zahlreiche Besuche von befreun-
deten Gesellschaften im Stadtge-

biet Zülpich, aber auch weit über dessen Grenzen hinaus reichte. 

Krönung ihrer Session war dann neben dem Zooch am Orchideensonntag durch
die Straßen von Geich und Füssenich der Prinzenball am Rosenmontag, der im
festlich geschmückten „Schloss“ der KG stattfand und zu dem das Prinzenpaar
zahlreiche Gäste aus Nah und Fern geladen hatte.

An dieser Stelle wollen wir nicht
vergessen, den Adjutanten des Prin-
zenpaares, Edith und Jürgen
Wilberg sowie Frank Hohn, zu
danken, die sich rund um das Wohl-
befinden unserer Tollitäten sorgten. 
Jürgen Wilberg und Frank Hohn
chauffierten das Prinzenpaar mit
einem vom Autohaus Schäfer in
Füssenich zur Verfügung gestellten
Fahrzeug stets sicher und gut zu den Auftritten.

Jürgen und Edith Wilberg arrangierten für das Prinzenpaar neben dem Füllen der
„Happy Meal Box“ zu jedem Auftritt ein Frühstück am Rosenmontag und ein
warmes Essen am Abend. Eigens mit dem Fahrrad aus Napoli angereist, servierte
Giuseppe (alias Frank Grimm) dem Prinzenpaar eine frisch gebackene Pizza.

Unter den Klängen des Geicher Musikzuges, mit tänzerischen Darbietungen der
Damengarde der KG Geich sowie des Solomariechens Kristina Grimm, der Show-
tanzgruppe „Rent a Män“ aus Füssenich und der zum Tanz aufspielenden Band
„De Kölsche Jung vun d’r Ahr un et Linda“ wurde solange gefeiert, bis die Prin-
zessin im wahren Sinne des Wortes „sprachlos“ war.
An dieser Stelle dankt die KG Geich dem Prinzenpaar für die wunderschöne
Session und gibt bereits an dieser Stelle bekannt, dass in der kommenden
Session in Geich ein Dreigestirn amtieren wird. Traditionell am Sonntag nach
dem Zooch wurden die neuen Tollitäten vorgestellt.
Mit Prinz Frank I. (Müller), Jungfrau Bodine (Bodo Häusler) und Bauer Detlef
(Detlef Rulf) starten wir am 14. November 2009 in die neue Session. 
Unseren Tollitäten zur Seite stehen wird das Adjutantenteam mit Ina Häusler,
Claudia Rulf, Heike Schumacher und Christoph Waser. Wir freuen uns bereits
jetzt auf euch.
KG Verdötschte Geecher 1936 e.V. (Gaby Waser)

Weiteres zur Welpenausbildung erfährt man von den Welpentrainerinnen Mira
Schrader unter Telefon 01522-8679112 und Annika Spaleck unter Telefon 0177-
74377320. Wir freuen uns auf Sie und Ihren Hund!
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Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte
sind die Fraktionen selbst verantwortlich

CDU-Fraktion – „Warten hat sich gelohnt!“
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich hat bislang das Thema „Kreisver-
kehre“ mit besonderer Distanz behandelt. Dies hatte seine guten Gründe, denn
bisher gab es keine Hoffnung auf eine finanzielle Beteiligung durch den Kreis
Euskirchen oder durch das Land NRW sowie kein schlüssiges Konzept. Auch hier
hilft nun indirekt die LAGA 2014.

Wenn wir nunmehr für den Bau der Kreisverkehre stimmen bzw. diese fordern,
liegt dies an der Kostenbeteiligung Dritter. Bei dem Bau der Kreisverkehre 
„Nideggenerstraße, vor dem Münster- und Kölntor“ kommen auf die Stadt ledig-
lich die anteiligen Kosten für die Nebenanlagen zu.

Ähnlich sah es bis Ende 2007 mit dem Kauf des Wassersportsees aus, auch dies
war bis zum Zeitpunkt der Kanalübertragung an den Erftverband für die Stadt
finanziell nicht möglich. Für die CDU hat sich in der Reihenfolge bei den städti-
schen Schwerpunkten nichts geändert. Die Maßnahmen, die durch eine hohe
Beteiligung Dritter gefördert wurden, haben wir zuerst angepackt. Somit war es
zunächst das Museum. Diese Vorgehensweise hat sich im nachhinein als völlig
richtig erwiesen; dieses Projekt wäre bei der heutigen Finanzlage nicht mehr zu
realisieren.

Den Ankauf des Wassersportsees haben wir jedoch stets auf gleicher Augenhöhe
verfolgt. Bei dem Seekonzept hilft uns nun die Landesgartenschau 2014. Die Akti-
vitäten am Wassersportsee ohne LAGA entsprechend voran zu treiben, wäre eben-
falls an der städtischen Haushaltssituation der vergangenen Jahre gescheitert.

Die CDU fühlt sich daher in ihrem Konzept und ihrer Strategie trotz vereinzelt
anderer nicht maßgeblicher Berichterstattungen bestärkt.

Schließlich haben wir in der Vergangenheit unser Handeln nach der Umsetzbar-
keit und den verfügbaren städtischen Finanzen ausgerichtet.

Ihre CDU-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich
Ralf Engels 
(Fraktionsvorsitzender)

Lydia Albert
leitende Pflegefachkraft

Blatzheimer Straße 3
53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/ 8 35 91 04
Mobil: 01 78 / 80000 45

24 Stunden Rufbereitschaft!

Eifelverein 
Der Eifelverein Zülpich – Sinzenich bietet im März 

folgende Wanderungen an:
15.03.09.00 Uhr: Eifelsteig 14 km 

Wanderführer: Becker/Zingsheim (Tel. 3297/2220 )

25.03.13.30 Uhr: Marmagen 6 km 
Wanderführer: Ehepaar Kerzmann (Tel. 5833) 

Treffpunkt: Sinzenich, Auf dem Sand; Fahrt mit eigenem PKW 

Gäste willkommen !

Aus den Fraktionen

JA-Fraktion
JA wird 10 Jahre alt – Dass muss gefeiert werden

Die Junge Alternative Zülpich wurde am Mittwoch, den 18.3.1999 von acht Schü-
lern des Franken-Gymnasiums in der Gaststätte Limeri in Zülpich gegründet.

Ein halbes Jahr später folgte der erste Wahlerfolg bei den Kommunalwahlen am
12.9.1999 mit 8 % der Stimmen. In 2004 konnte das Ergebnis auf 11 % gestei-
gert werden.
Seit dem tritt die JA als die eindeutig dritte Kraft im Rat der Stadt Zülpich auf.

Unser 10-jähriges Bestehen feiern wir am Freitag, den 20.03.09 ab 20 Uhr
im Irish Pub in Sinzenich
Unsere Feier ist in den normalen Ablauf der Gaststätte integriert. Wir würden uns
freuen, bei dieser Gelegenheit auch mit weiteren Besuchern auf das Wohl der JA
anzustoßen.

Timm Fischer, 

Fraktionsvorsitzender JA

UWV-Fraktion im Rat der Stadt Zülpich 
Unabhängige - Wähler - Vereinigung

Neues Prestige-Objekt???
Soll die Konjunkturförderung in Zülpich im Neubau der Stadthalle versanden?

Dieses Geld, ca. 1 Mio €, und mindestens weitere 2 Mio €, die von der Stadt
aufzubringen wären, würden wirkungslos versickern. Was, außer einer neuen
Hülle, würde sich denn verändern? Nichts, wenn die Halle nicht endlich profes-
sionell geführt wird. Eine überwiegende Nutzung nur während der Karnevals-
Session ist einfach viel zu wenig für eine solch große Investition.

Einem Neubau können wir nur zustimmen, wenn die Halle zum Nutzen der
gesamten Bürgerschaft durch ein attraktives ganzjähriges Programm mit Leben
gefüllt wird. Ein weiteres neues permanentes Zuschussgeschäft kann sich Zülpich
nicht leisten!

Denn für die Konjunkturförderungsmittel es gibt auch genügend andere Verwen-
dungsmöglichkeiten: von den lange geforderten Unterstellmöglichkeiten für die
Schüler am Adenauerplatz über den Ausbau von Radwegen bis zur Förderung von
Gemeinschaftshäusern in den Dörfern.

Was meinen Sie? Teilen Sie uns Ihre Meinung mit:
Fraktion@uwv-zuelpich.de oder Tel. 0163 1370 863 
Die UWV wird auch hier für Sie am Ball bleiben!

Bis in 14 Tagen!
Ihre UWV-Zülpich
gez. Dipl.-Kfm. Gerd Müller (Fraktionsvorsitzender)

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ortsverband Zülpich
Angela Kalnins, Mitglied im Rat der Stadt Zülpich

Rechtsradikalen in Zülpich keine Chance geben
Auf Anregung von Bündnis 90/Die Grünen hat im letzten Ausschuss für Soziales,
Sport, Kultur und Schulen eine Information zur Situation bezüglich rechtsradika-
ler Tendenzen in Zülpich stattgefunden.

Anlass ist die wachsende rechts-extreme demokratiefeindliche Belastung im
Landkreis Aachen und im Kreis Düren. Von dort aus gibt es Aktivitäten in den
Kreis Euskirchen hinein. 

Ziel sind in erster Linie Jugendliche. 

In Zülpich ist die Zahl der angezeigten Straftaten noch gering. Allerdings werden
seit über einem halben Jahr besonders in der Nähe der Schulen und in der
Innenstadt Sticker mit rechtsradikalem Hintergrund geklebt, die nach Beschädi-
gung oder Entfernung auch relativ schnell wieder ersetzt werden.

Es wird auf die Naivität und Ahnungslosigkeit von Jugendlichen gesetzt um rassis-
tische Slogans zu verinnerlichen.

Dabei wollen wir nicht  tatenlos zusehen. Wir wollen keine rechte Szene in
Zülpich und bitten alle Zülpicher Bürgerinnen und Bürger, Schmierereien und
rassistische Sticker beim Ordnungsamt oder der Polizei zu melden und sich
gegen rassistische Sprüche und Gesten zu wehren.

Wir wünschen uns, dass auf einer breiten Basis, besonders aber seitens der Schu-
len und der Kirchen eine Auseinandersetzung mit der Nazizeit und ihren Folgen
für Zülpich und die Zülpicher Juden stattfindet.

In anderen Städten des Kreises Euskirchen, wie zum Beispiel in Euskirchen und
Bad Münstereifel, wird mit „Stolpersteinen gegen das Vergessen“ der deportier-
ten Juden gedacht.

Wir glauben, dass solche Aktionen anschaulich machen, was Rassismus bewirkt
hat und dass damit das Bewusstsein für einen kritischen Umgang mit rechtem
Gedankengut gefördert wird.

Im Kreis Düren findet man häufig an Ortsschildern Zusätze wie „Der Kreis Düren
hat keinen Platz für Rassismus“.

Dies ist unserer Meinung nach auch ein äußeres Zeichen, dass eine aufmerk-
same Öffentlichkeit rechte Aktivitäten nicht hinnehmen wird. 

Wir unterstützen alle Bestrebungen, ein breites Bündnis gegen Rechts zu schmie-
den und besonders Jugendliche zu diesem Thema aufzuklären und so vor rech-
ten Rattenfängern zu schützen.

Angela Kalnins 

(Mitglied im Rat der Stadt Zülpich)
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Gartenservice
••GGaarrtteennggeessttaallttuunngg
••GGaarrtteennppfflleeggee
••HHeecckkeennsscchhnniitttt
••PPffllaannzzuunnggeenn
••BBaauummffäälllleenn  uunndd

EEnnttssoorrggeenn

Home & Style
IInnhh..  MMaannffrreedd  BBrraauunn
5533990099  ZZüüllppiicchh
KKööllnnssttrr..   88
TTeell..   00  2222  5522  --  2277  4477
FFaaxx 00  2222  5522  --  4433  0000
MMoobbiill   00117788  --  44  4488  1144  1177

Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung
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